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Informationen zur Studie (1) 

Key facts (Auswahl): 

 Die Unternehmen nutzen die Möglichkeiten von Google + in unterschiedlicher Intensität und 

Häufigkeit.  

 Bei fast allen Profilen der analysierten 25 Autohersteller sind alle vier Hauptreiter (Beiträge, Info, Foto, 

Video) grundsätzlich in Betrieb, werden aber sehr unterschiedlich genutzt.  

 Der Aktivitätsindex pro Monat der unterschiedlichen Autohersteller weist eine große Spannweite auf. 

So weist der beste Hersteller eine drei Mal so hohe zusammengefasste Aktivität von Beiträgen, 

Kommentierungen, Empfehlungen und Teilen auf, wie der Nächstplatzierte.  

 Der Sieger des Ranking erzielt 70,8% der möglichen Punkte. Damit verzeichnet selbst die 

bestplatzierte PKW-Marke noch Optimierungspotenzial. 

 Die bestplatzierte amerikanische Marke belegt Rang 5 im Ranking. 
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Informationen zur Studie (2) 

Sie möchten wissen:  

 Welchen Aktivitätsindex weisen einzelne Automobilhersteller auf Google+ auf? 

 Wie hoch ist die Interaktionsquote? 

 Welche gestalten die Unternehmen ihre Profile? 

 Welche Tonalität weisen die Beiträge auf?  

 Welche Themen überwiegen auf den einzelnen Seiten?  

 Auf welche Postings reagieren die Netzwerkmitglieder am stärksten? 

 Wie hoch ist der durchschnittliche Kreiszuwachs? 

 Welchen Platz im Ranking nehmen die einzelnen Unternehmen ein?  

 

Forschungsdesign: 

 

Die vorliegende Studie basiert auf Daten, die von research tools auf der Social Media Plattform Google+ 

erhoben wurden. Die Google+ Präsenz der jeweils fünf Unternehmen aus fünf verschiedenen 

Automobilherstellerklassen wurde im Hinblick auf den Beginn der Präsenz, die Profilgestaltung, die 

Nutzung der Seite, Aktivitätsniveau der Unternehmen und Fans sowie die Tonalität der Beiträge analysiert 

und bewertet. Dabei handelt es sich um folgende analysierte Profile: 
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Informationen zur Studie (3)  

Die analysierten Profile 

Quelle: Profilseiten auf Google+, zusammengestellt durch research tools 
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Beispielseiten (1) 

Anmerkung: Die Beispielseiten enthalten fiktive Daten 

 

Wie hoch ist der 

durchschnittliche Kreiszuwachs 

innerhalb der Herstellergruppe? 

Welche Art von Daten wird 

auf dem Profil bereit 

gestellt? 
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Beispielseiten (2) 

Anmerkung: Die Beispielseiten enthalten fiktive Daten 

 

Wie hoch ist die 

Interaktionsquote im Vergleich 

der Herstellergruppen? 

Welche Themen beeinflussen 

den Aktivitätsindex? 



8 

Studiensteckbrief   
Studie Google+ für Automobilmarken 2013 
Eine Benchmarking-Analyse für 25 Marken 

Beispielseiten (3) 

Anmerkung: Die Beispielseiten enthalten fiktive Daten 

 

Welche Tonalität haben   

Fanbeiträge: positiv, neutral 

oder negativ? 

Welche Stärken und Schwächen 

im Profil lassen sich 

zusammenfassend aufzeigen? 
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